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1714 31.1. Der Sekretär Schmidt berichtet aus Reichenstein an 
Franz Ferdinand: 
 

• Der Pfleger in Reichenstein hat nunmehr dafür gesorgt, 
dass nicht nur alle Untertanen, sondern auch der Richter 
von St. Leonhard morgen zum Verhör erscheinen 
werden. Einige sind Untertanen sind bereits heute 
erschienen, von denen einer bereits abgestraft wurde. 
 

• Der Richter von Weitersfelden hat berichtet, dass die 
Holzmaßnahmen im langen Wald unmöglich zu 
bewerkstelligen sind; die Herrschaft wird darüber einen 
Bericht erhalten 
 

• Er berichtet über Verhandlungen mit dem Pfleger von 
Weidenholz über einen Heiratskontrakt eines Mesners 
und einer Mesnerin. ( FFVS ) 

 
1714 1.2. Der Sekretär Schmidt berichtet aus Reichenstein an 

Franz Ferdinand: 
 

• Die Schwester des Hofschreibers wird kommenden 
Dienstag heiraten. Da die Verhöre der Untertanen bis 
dahin noch nicht abgeschlossen sein werden, möchte 
der Sekretär wissen, ob er an diesem Tag Verhöre 
durchführen soll oder nicht, da er gleichfalls zur Hochzeit 
eingeladen worden ist. Er wäre für eine Pause sehr 
dankbar. 
 

• Heute wurden die Leonharder verhört, wobei einer des 
Verbrechens überführt wurde, der sonst nicht zum 
Verhör erschienen wäre. 
 

• Er hat gerade durch den Boten die Spezifikation der 
Einquartierungskosten für die einzelnen Bürger in einer 
Gesamthöhe von 72 fl erhalten, wozu noch 16 fl für die 
Pferde kommen. 
 

• Den Richter von St. Leonhard hat er befragt, warum er 
nicht alle Untertanen geladen hat; an dem 
Missverständnis ist aber offensichtlich ein anderer Bauer 
schuld. 
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